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Lebenswerk finalisieren
Haturkunde I Rechtzeitig zum vierten Todestag des Purgstatter Naturkundlers Franz RessI und
35 Jahre nach Band eins erscheint der fünfte Band über die Tierwett des Bezirkes Scheibbs.

Yon Christian Eplinser

Woche 2412015 Nöil

PURGSTAII, BEZIRK I Am 12. Juni
iährt sich der Todestag von Pro-
fessor Franz Ressl zum vierten
lt{al. Von Jugend an wollte Ressl
den Dingen seiner Umgebung
auf den Grund gehen. Egal, ob
es sich um Relikte aus der Ur-
und Frühgeschichte, Besonder-
heiten des Dialekts oder um Er-
scheinungen auf dem weiten
Feld der Naturgeschichte ging.
Als Autodidakt fand der Eisen'-
bahner, der auch eine Familie
zu ernähren hatte, schon als

iunger Mann den Weg zur Wis-
senschaft, tauschte sein Wissen
mit anerkannten Koryphäen der
Naturwissenschaft aus und wur-
de bald zum Lehrer und Vorbild

Zur Person
Franz Ressl wurde 1924 in Purgstatt
geboren. Nach neun Pftichtschuliah-
ren trat Ress[ als Junghelfer in den
Dienst der Deutschen Reichsbahn,
dann ging es für ihn ab in den Krieg.
Nach der Rückkehr aus der Gefan-
genschaft war an ein reguläres Studi-
um nicht zu denken. Eine Anstettung
bei den Österreichischen Bundes-
bahnen sicherte die Existenz.

Daneben erwarb er sich trotzdem als
Autodidakt ein unglaubtiches natur-
wi.!<enschaftliches Wissen und enl
wickelte seine eigene Arbeits- und
Aufzeichnungsmethodik. Als er 1975
als Eisenbahner in Pension ging,
stand sein Name schon tängst im Eh-

renbuch der Universität Innsbruck.

1980 veiöffenttichte Ressl seinen
ersten Band über die ,,Naturkunde
des Bezirkes Scheibbs - Tierwelt".
1983,1995 und 2010 fotgten die
weiteren. Derfünfte Band,,l{aturkun-
de des Bezirkes Scheibbs - Tierwett
(5)" erschient in der Reihe ,,Wissen-
schafttiche lt4itteilungen aus dem
Niederösterreichischen Landesmuse-
um" mit Unterstützung von Land, Le-

bensministerium und Etl in einer
Auflage von 500 Stück. Erhälttich ist
der Band über das Landesmuseum
oder direkt über Theo Kust (Mait:
office@imagefoto.at)

für Naturforscher jüngerer Ge-
nerationen.

Einer davon war Theo Kust.
Den Gaminger kennt man im
Bezirk vor allem aufgrund seiner
fotografischen Tätigkeit. Bereits
als Schüler des BORG Scheibbs
lemte Kust über die damalige
naturkundliche fubeitsgemein-
schaft des Bezirks Franz Ressl
kennen und begleitete ihn auch
später als Biologie-Student auf
vielen Ausgängen und For-
schungsausflügen in die Natur.
,,Frarrz Ressl hat mir die Nafur
vermittelt wie kein anderer. Das
hat mich bis heute nicht losge-
lassen

Vor 35 Jahren brachte Franz
Ressl mit der naturkundllchen
Arbeitsgemeinschaft sein erstes

Werk über die Tierwelt in der
,,Naturkunde des Bezirkes
Scheibbs" heraus. 1983 folgte
Band zwei, 1995 Band drei und
2010 Band vier. ,,Ich habe erst-
mals beim dritten Band mitgear-
beitet", erinnert sich Theo Kust.
Beim vierten Band hat er dann
schon die meiste Schreibarbeit
übernommen und die Fotos bei-
gesteuert.

Nun hat Kust Ressls [,ebens-
werk mithilfe des Niederöster-
reichischen Landesmuseums
und der Kulturabteilung des
Landes finalisiert. ,,Ich habe die-
sen Bänd zur Gäize aus den Un-
terlagen von Franz Ressl zusam-
mengestellt. Mein Vorteil dabei
war, dass ich die wissenschaftli-
che Arbeitsmethodik von Franz

genau gekannt habe", sagt Kust.
In der aktuellen Ausgabe hat er
sich bemüht, häufig besuchte
Fundgebiete von Franz Ressl
hinsichtlich ihrer GPS-Daten zu
erfassen und heute teils unbe-
kannte Gebietsnamen bestmög-
lich zu rekonstruiären. So soll
das Arbeiten mit den ftinf Bän-
den der Tierwelt des Bezirkes
Scheibbs für künftige Naturfor-
scher erleichtert werden.

,,Damit ist das Lebenswerk
von Franz Ressl vollendet und
der Bezirk Scheibbs verftigt über
eine wissenschaftliche Arten-
sammlung, die ihresgleichen
sucht", ist Kust zufrieden und
überzeugt, dass sich auch der
,,Käfer-Ressl" darüber freuen
würde.

,,Käfer-Ressl" wurde Franz Resst (1924-2011) oft tiebevo[[ genannt. Akribisch untersuchte er die Tierwett des Bezirks
Scheihbs und markierte die Fundorte. Der Bezirk gehört damit sicher zu den bestuntersuchten Gebieten Mitteleuro-
pas. Der fünfte Band der,,Naturkunde des Bezirkes Scheibbs" liegt nun vor. Zusammengestettt, gestaltet und bebit-
dert (kteines Bitd oben) wurde er von Theo Kust. Fatos: w,ivw.imogefoto.at/Theo Kust
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Theo Kust, Fotograf aus Gaming, ste[lte den fünften Teil der Reihe ,,Naturkunde des Bezirkes Scheibbs - Tierwelt" zusammen und finalisierte damit das Le-

benswerk des Purgstalter Naturforschers Franz Resst. Foto: Ch ristion Epli nger
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